
 

Antrag  Drucksache Nr. (ggf. Nachtragsvermerk) 

03/SVV/0232 

 
 öffentlich 
Betreff: 
Geldleistungen für Asylbewerber 

 Erstellungsdatum 18.03.2003 

 Eingang 02:  

Einreicher: PDS-Fraktion   
 

Beratungsfolge: Empfehlung Entscheidung 

Datum der Sitzung Gremium 
 

  

02.04.2003 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam 

 
 

  

 

Beschlussvorschlag:  
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam hält daran fest, dass die 
Sozialleistungen an Asylbewerber in Potsdam als Geldleistungen erbracht werden. Der 
Oberbürgermeister wird darin bestärkt, diese Position konsequent gegenüber dem Land zu vertreten. 
 
 
 
Dr. Hans-Jürgen Scharfenberg 
Fraktionsvositzender 
 
 

 Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen  

auf der Rückseite 

  

Entscheidungsergebnis   

Gremium:   Sitzung am:  
   

 einstimmig  mit Stimmen-
 mehrheit 

Ja Nein Enthaltung  überwiesen in den Ausschuss: 

 Lt. Beschlussvorschlag  Beschluss abgelehnt   

 abweichender Beschluss DS Nr.:   Wiedervorlage: 

   
 zurückgestellt  zurückgezogen   

 



Entscheidungsergebnis:  

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 
Finanzielle Auswirkungen?   Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
 

 
 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
 
Begründung: 
 
Durch den Druck aus den Kommunen, nicht zuletzt aus der Stadt Potsdam, hat das Sozialministerium 
endlich den umstrittenen Erlass zur Versorgung von Asylbewerbern geändert und den Kommunen 
ermöglicht, an Stelle von Sachleistungen Bargeld an Asylbewerber zu zahlen. Die Stadt Potsdam hat 
schnell darauf reagiert und entsprechend der Beschlusslage in der Stadtverordnetenversammlung auf 
Geldleistungen umgestellt. Das ist nicht nur für die Asylbewerber, sondern auch für die Stadt die 
günstigste Variante. 
 
 
 
 
 
 


